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thuͤmer ſolchen Platz innerhalb zwey J

naͤchſten darnach / dem Modell gemaͤß zu bauen nicht
vermoͤchte / oder wolte / er ihne dem Hrer ben / fo =

fich darum angemeldet / in einem leydentlich⸗ und bil⸗
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zwey Jahren ſolch
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8 Immunitäten und Privilegien / wofern fie anderft fid

DE mit Eerbauungneuer Haͤuſer faͤhig ma⸗
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aredi, W
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Surſten⸗mildeſt tractiren zu laſſen .
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laubetſeyn / ſondern Wir wollen auch / ſobald / als

ſich ihre Anzahl dahin erſtrecken wird / daß es die Muů⸗
he und den Koſten ertragen mag / ſolche Vorſtaͤtte mif

einer Ring⸗Mauer / oder ſonſt / umfaſſen⸗ undder
Stadt ſelbſt anhencken laſſen .

Des auch die hierinn beſtimmte zwantzig Fteyheits, a
Jahr nicht dahin gemeynet / daß darmit Unſere gun

egua

Gnaden - Erweifung ein Ende haben / oder unveraͤn⸗ Dag die⸗

derlich befhrendet feyn folle ; Co behalten Wir Uns krge
hiemit außdrucklich bevor / ſind zumahl in Lands⸗Vaͤt⸗ geit
terlichen Gnaden immerfort bedacht / obvermeldte Im⸗

munitaͤten und Freyheiten künfftig befindenden Din⸗
gen nach / weiters zu vermehren / und gerne

dieſer Unſerer Refidénz - Stadt noch mehrere Gnas
den und Outthatenmitzutheilen .

gp Nmittelt berſprechen Wir hiemit guäͤdigſt / und Verſche⸗

bey Fuͤrſtlichen Ehren / dieſe Unſere ſo wohlbe⸗ rung di⸗

dächtlich ertheilte Freyheit und Begnadigung / in al⸗ irtisen
len ihren Artickela und Puncten Fund ohnver⸗kriele⸗
brůchlich zu halten / darwider weder ſelbſten zu thun/ sien.

noch andern / daß darwider gehandelt werde / in ei⸗
nigerley Weiſe zu geſtatten . Inmaſſen Wir dann
auch Unſern jetzigen oder kuͤnfftigen Præſidenten / Cantz⸗
ler und Raͤthen / auch Ober⸗ und Unter⸗Amtleuthen /

und ſonſt maͤnniglich / hiemit wohlmeynend / gnaͤdigſt aP

Und ernſtlich anbefehlen / daß ſie insgeſamt / und ein

jeder feines Orts die ermeldte jetzige und kuͤnfftige unngn . .

wohnere und Buͤrgere dieſer Unſerer lieben Stadt

Durlach / hierwider nicht kraͤncken / noch beeintraͤch⸗
tigen / ſondern bey vollkommenen E msnferer
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AutUnſerer

Begnadigung ruhiglichverbleiben laffen / feii -
hen / ſchiemen und handhaben ſollen / als lieb ihrer
FPedem iſt Unſere Ungnade / und noch mehr andere

Dod)-empfindlicheStraffen / Die ein jeder 7fo hierwi⸗
Der gu handeln fichgelüften laffen / oder andern fok —

ches zu thun verhaͤngen / oder geſtatten wuͤrde/ ohn-

flehlbar zů gewarten haben ſolle / zu vermeyden .
ae Wer dannhierauf ſich in dieſer Stadt Durlach nie⸗

ter⸗Beamten gebührend anzumel

behaͤt

derzulaſſen / und ein Hauß zu bauen gedencket/ der
wird lich bey Unſern hieſelbſt wohnenden Ober⸗undun⸗imelden

/ und durch ſie al⸗

ten und ſouderbahre Begnadigung .

llen noͤthigen Bericht / Hul und Befoͤrderung/ beſterMoͤglichkeit

nach / zu gewarten haben .

elſſen allenzuwahremUrkund /
r baben Wir dieſen Unſern Freyheits

Brieff mit eigenen Handenunterſchrie⸗
ſerm

Fuͤrſtlichen groͤſſern Inſie

igen / und denen Vorgeſetzten der g =
Stadt Durlach zu Handenſtellen laſſen . Der

geben iſt zu Carlſpurg den dritten Monaths⸗ 8

tanfend /Zag Aprilis , imJabr Chrifti / €z¢ S
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